
1. Johannes 3,11-16 Devotion:
1. - 7. November
Zusätzliche Verse zum Studieren: 
1. Mose 4, 1-16; 4. Mose 35, 9-34; Prediger 7,9; Matthäus 5, 
21-22; 15, 10-20; Johannes 8, 42-44; Römer 1, 28-32

  

1. Johannes 3,11-16 Denn das ist die Botschaft, die ihr gehört habt von Anfang an, dass
wir uns untereinander lieben sollen,  nicht wie Kain, der von dem Bösen stammte und sei-
nen Bruder umbrachte. Und warum brachte er ihn um? Weil seine Werke böse waren und 
die seines Bruders gerecht. Wundert euch nicht, meine Brüder, wenn euch die Welt hasst.  
Wir wissen, dass wir aus dem Tod in das Leben gekommen sind; denn wir lieben die Brü-
der. Wer nicht liebt, der bleibt im Tod.  Wer seinen Bruder hasst, der ist ein Totschläger, 
und ihr wisst, dass kein Totschläger das ewige Leben bleibend in sich hat.  Daran haben 
wir die Liebe erkannt, dass er sein Leben für uns gelassen hat; und wir sollen auch das 
Leben für die Brüder lassen. 

Mord ist schlimm; Ärger ist nicht schlimm; Ab-
neigung ist schlimm; Ärger ist nicht schlimm; 
Hass ist schlimm; Ärger ist nicht schlimm; Rache 
ist schlimm; Ärger ist nicht schlimm; Bitterkeit ist 
schlimm; Ärger ist nicht schlimm. Ist es angekom-
men? 

Als eine natürliche Emotion kommt Ärger schnell 
und geht auch wieder schnell. Aber Ärger wird 
zur Sünde, wenn wir es zulassen, dass er in un-

serem Leben, unseren Gedanken und Herzen bleibt. Wenn Ärger in deinem Le-
ben bleibt, wird er leicht zur Abneigung, diese kann wiederum zu Bitterkeit und 
anschließend zu Hass und Rache führen. Deshalb  achte darauf, dass dein Ärger 
nicht zur Sünde wird. Die Bibel sagt uns, dass wir den Ärger noch vor Sonnen-
untergang beseitigen sollen. Kümmere dich um deinen Ärger noch heute, damit 
du besser schlafen kannst! sw
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